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Zitat von Krabappel

Ich habe es als Mentorin mehrfach erlebt, dass Referendar*innen keine Hilfe wollten.
Hinweise wurden abgebügelt (Bsp.: Ich: "Du hast mich hilflos angesehen in der Stunde,
hast du es gemerkt? die Schüler verstehen dich nicht. Schreibe dir Arbeitsanweisungen
vorher auf, verwende leichte Sprache" wurde z.B. beantwortet mit "doch, sie verstehen
mich, ich mache das gut so. Das Seminar sagt, die Stunde, die ich auf dem Papier
gezeigt habe, wird gut"). Auch das Gegenlesen von Unterrichtsentwürfen wurde
abgelehnt- wahrscheinlich, weil ich beim ersten Mal die 25 Rechtschreibfehler einer
ehemaligen Germanistikstudentin mit angemerkt hatte). Ideen von mir und Kollegen
wurden abgelehnt (och nöö, das ist ... beliebiges Adjektiv einsetzen, das will ich alles
nicht machen). Wer nicht will, der hat.

Das konnte ich immer schwer nachvollziehen, dieses Verhalten.

Ich habe regelrecht um Hilfe geschrien, aber ich wurde nicht gehört.
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